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Abend Ausgabe

Halke und Umgegend
Halle I Dez

Die Grundſteuer nach dem gemeinen Wert vor dem
Stadtparlament

Die Einführung der Grundſteuer nach dem gemeinen Wert
hildete obgleich zu wiederholten Malen ſchon über die Frage
debattiert und auch ſonſt in Verſammlungen und in der Preſſe
darüber geſprochen und geſchrieben worden iſt in der geſtrigen
Sitzung der Stadtverordneten den Gegenſtand einer mehr
ſtündigen Auseinanderſetzung die eingeleitet wurde durch ein
außerordentlich gründliches Referat des Stadtverordneten Herrn
Kommerzienrat Steckner Dieſer führte gegen die Vor
lage die ſchon in der Kommiſſion mit allen gegen drei Stimmen
abgelehnt worden wax aus daß es außerordentlich ſchwer ſei
den Begriff gemeiner Wert richtig feſtzuſetzen Die von Herrn
v Holly in ſeiner Denkſchrift angeführte durch die Erbauung
der Artilleriekaſerne verurſachte Wertſteigerung der Grundſtücke
in der Merſeburgerſtraße könne unmöglich als Baſis dazu
dienen die Belaſtung der Geſamtheit von Grund und Boden zu
rechtfertigen Jm Rheinland und in vielen anderen Städten
habe man allerdings Urſache gehabt zur Verſteuerung nach dem
gemeinen Wert überzugehen weil dort durch die alte Steuer
ordnung geradezu himmelſchreiende Mißſtände zutage getreten
waren Halle dagegen habe ſeine wohlbewährte Steuerordnung
und man habe durchaus keine Berechtigung das Vorgehen in
den aufgeführten ca 170 Städten und Ortſchaften hier zur Nach
ahmung zu empfehlen Frankfurt a das ſich wohl des beſten
Oberbürgermeiſters Adickes unter den deutſchen Städten
rühmen könne ſei eine einzigartige Erſcheinung weil es die alte
Steuerordnung beibehalten und zugleich eine Steuer von 1 Proz
pro Mille auf unbebaute Grundſtücke aus der Steuerordnung
vom gemeinen Wert herübergenommen habe die Stadt ſtehe
ſich ſehr gut dabei ſonſt wäre es wohl nicht recht möglich ge
weſen über den durch den Tod Rothſchilds herbeigeführten
Ausfall einer von 100 Millionen zu entrichtenden Steuer hin
wegzukommen Ernſtliche Bedenken gegen die neue Steuer hege
er aber noch deshalb weil man in Halle auf dem Steuer
gebiete des Guten ſo viel tue daß man bereits
in auswärtigen induſtriellen Kreiſen auf unſere
ſtändige Steuervermehrung aufmerkſam geworden
ſei und deshalb bei der Anlage neuer Werke an Halle vorbei
in die Umgebung gehe erſt die Luſtbarkeitsſteuer dann die
Erhöhung der Gewerbeſteuer jetzt die Grundſteuer nach dem
gemeinen Wert das ſei entſchieden zu viel hintereinander Der
vorliegenden Petition des Haus und Grundbeſitzer Vereins um
eine Ablehnung der Steuer könne man ſich daher nur an
ſchließen Herr Stv Grote erklärte ſich wie ſchon berichtet
für ſeine Perſon als Freund der Vorlage insbeſondere ſei
er dafür daß die unbebauten Grundſtücke getroffen würden
Herr Bürgermeiſter von Holly trat nochmals namens des
Magiſtrats für die Vorlage ein er meinte der Begriff ge
meiner Wert ſei für alle Juriſten feſtgeſtellt und was ander
wärts möglich geweſen ſei ließe ſich auch in Halle durchführen

Herr Stv Krüger hat ſich bei ſeiner Stellungnahme für die
Vorlage allein ſchon von der Erwägung leiten laſſen daß ſie
eine gerechtfertigte Mehrbelaſtung des Großbeſitzes und eine
Entlaſtung der kleinen Leute im Gefolge haben werde Herr
Stv Heiſer iſt prinzipiell nicht gegen die Steuer hält aber
ihre Einführung für ſehr ſchwierig Gleicher Anſicht iſt Herr
Stv Dr Lembſer der es nicht verſtehen kann daß man wegen
des geringen Betrages von 37,000 der ſich aus der Steuer
ordnung vom gemeinen Wert ergebe die ganze Bürgerſchaft
in Unruhe bringen und mit einer ſehr zweifelhaften Ab
ſchätzung beglücken wolle Für Herrn Stv Thiele endlich
iſt die Beſteuerung der unbebauten Grundſtücke maßgebend
ſelbſt wenn kein Pfennig Plus dabei herauskomme ſo werde
doch durch die Neuerung eine glatte Bahn geſchaffen die zu ge
ſunden Verhältniſſen führe Das Schickſal der Vorlage iſt be
kannt Herrn v Hollys Steuerpläne fanden nur bei 8 Stadt
verordneten darunter den 5 Sozialiſten Sympathie die übrigen
Herren des Kollegiums ſahen die Vorlage über deren Aufnahme
in der Verſammlung wie Herr Kommerzienrat Steckner ſagte

ſich Herr v Holly ſeltſamerweiſe noch immer im unklaren
befand kühl bis ans Herz hinan unter den Tiſch ſinken

Die Verhandlungen über die Regelung des
ſtädtiſchen Submiſſionsweſens, über deren Ver
zögerung wie wir neulich berichteten in hieſigen Handwerker
kreiſen vielfach Unzufriedenheit herrſcht haben bisher ſo
erfahren wir neuerdings um deswillen noch zu keinem Reſultat
geführt weil die Vorſchläge die der Vorſtand der Hand
werkskammer in dieſer Angelegenheit zu machen ver
ſprochen noch immer auf ſich warten laſſen Jm Prinzip dürfte
man ſtädtiſcherſeits durchaus geneigt ſein das Submiſſionsver
fahren inſofern einer Reform zu unterziehen als es auf eine
gerechtere Baſis als bisher geſtellt wird Allerdings darf dieſe
Reform nicht dergeſtalt auf Koſten der Stadt geſchehen wie es
bei dem Verlangen der Mittelforderung den Zuſchlag zu geben
der Fall ſein würde Es handelt ſich dabei für den Stadtſäckel
um beträchtlichere Summen als man glaubt Allein die
ſtädtiſche Tiefbauverwaltung hätte nicht nur wie wir ja
ſchon mitteilten im Falle der Berückſichtigung der Mittelfor
derung im letzten Jahre eine Mehrausgabe von 90,000 ſondern
eine ſolche weit darüber zu verzeichnen gehabt und daß der finan
zielle Effekt für die ſtädtiſchen Hochbauten für die Bauten alſo an
denen vorzugsweiſe die Handwerker beteiligt ſind nicht minder
ungünſtig wäre geht daraus hervor daß allein der Bau der
Handwerkerſchule rund 13,000 M mehr gekoſtet haben würde
wäre das Submiſſionsverfahren nach den Wünſchen der Hand
werker gehandhabt worden Selbſt der Vorſtand der Hand
werkskammer hat anerkennen müſſen daß es der ſtädtiſchen
Bauverwaltung wie dem Stadtſäckel überhaupt nicht zu
gemutet werden könne derartige Mehrbelaſtungen auf
ſich zu nehmen und er hatte deshalb zugeſagt dem
Bauamt mit Vorſchlägen zu dienen wie eine Beſſerung
des Submiſſionsweſens ohne eine ſo erhebliche Be
laſtung der Steuerzahler erreicht werden könne Bei dieſer Zu
ſage die im April erfolgte und binnen vier Wochen erfüllt
werden ſollte iſt es aber bisher geblieben und es liegt hiernach
weniger an der ſtädtiſchen Bauverwaltung als an dem Vorſtand
der Handwerkskammer daß bisher noch kein weiteres in der An
gelegenheit geſchehen iſt Vielleicht geben dieſe Zeilen die An
regung daß die verheißenen Vorſchläge nunmehr gemacht werden
und in abſehbarer Zeit eine Verſtändigung zwiſchen beiden
Teilen erfolgt

Zum Bürgermeiſter gewählt Herr Polizeiko mmiſſar Böhme vom I Revier hier i Büvon Kelbra gewählt worden hier iſt zum Bürgermeiſter

TBürgerverein Halle Nordſ Giebichenſtein TrothaCröllwitz Geſtern abend hielt der Bürgerverein Lied
ſeine Monatsverſammlung ab die ſehr ſchwach beſucht war Der
Vorſitzende Herr Direktor La nge beklagte daß die Bürger
haft für die Beſtrebungen der kommunalen Vereine ſo wenig

Intereſſe zeige Ein kleines Häuflein von Männern ſuche zum
Nutzen der Allgemeinheit und beſonders ihres Stadt
viertels die bürgerlichen kommunglen Uebelſtände an das
Licht zu ziehen und zu beſeitigen Bei den geringſten Ver
anlaſſungen ſchimpfe man über ſchlechtes Licht Luſt und Waſſer
aber niemand halte es für nötig mit zu arbeiten an der Be
ſeitigung Auch die jetzt noch warm für das kommunale Leben
eintretenden wenigen Bürger würden dadurch müde Sämt
liche Mitglieder würden zu jeder Verſammlung erfolglos ein
geladen Auch viele der Herren Stadtverordneten aus Halle
hielten es nicht der Mühe für wert ihren Wählern Bericht
über ihre Tätigkeit in den Verſammlungen zu erſtatten Gerade
dieſe ſollten doch jede Gelegenheit ergreifen um mit dem Bürger
verein Fühlung zu behalten und das Jntereſſe für die kommunalen
Beſtrebungen zu heben Direktor Dr Brandes referierte
über den Verwaltungsbericht der Stadt Halle von
1902/03 und hob beſonders alle diejenigen Punkte hervor die für
die Gemeinde von Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
von Jntereſſe ſind Folgende Punkte wurden in dem Vortrage
eingehend berückſichtigt Bevölkerungsbewegung Geſundheits
zuſtand private Bautätigkeit öffentliche Bauten Tätigkeit des
Frauenvereins und des Verſchönerungsvereins Bei der Mit
teilung über die im Berichtsjahre ausgeführten Neu
pflaſterungen ergaben ſich inſofern Schwierigkeiten als
aus dem Verwaltungsbericht nicht klar zu erſehen iſt ob die
Stadt ihrer vertraglich übernommenen Verpflichtung jährlich
35,000 M für Neupflaſterung von Giebichenſteiner Straßen auf
zuwenden nachgekommen iſt Es hat den Anſchein als ob dies
nicht geſchehen ſei und es wurde in der dem Vortrage folgenden
ſehr lebhaften Diskuſſion beſchloſſen genauere Erhebuugen über
den in Frage ſtehenden Punkt anzuſtellen und dann mit allem
Nachdruck auf die ſtrikte Erfüllung des Vertrages hin
zuwirken und zwar in dem Sinne wie der Vertrag ge
meint iſt und nicht wie man ihn event auslegen
könnte Der Referent behandelte ſodann in gleicher Weiſe
die Leiſtungen der Gemeinde für die Bezirke Trotha und Cröll
witz aus denen leider ſehr wenige Bürger erſchienen waren
Nach Schluß der Diskuſſion wurde eine Kommiſſion aus drei
Mitgliedern gewählt die genaue Erhebungen event unter Zu
ziehung von Giebichenſteiner Stadtverordneten über die Ver
wendung der betr 35,000 M anſtellen und ſich über die
eventuell zu ergreifenden Schritte orientieren ſoll
Das Referat des Gymnaſial Oberlehrers a D Rien au über
die Verwendung der aufgenommenen Anleihen und
über die Schulbauten wurde bis zur nächſten Sitzung zurück
geſtellt Eine intereſſante Debatte erhob ſich über den von
Herrn Direktor C Lange erſtatteten Bericht bezüglich der
Vorkommniſſe bei der Gasanſtalt nachdem der Redner be
tont hatte daß auch der Bürgerſchaft genügende Mittel
zur Seite ſtänden um gutes Gaslicht zu verlangen nämlich
wenn ſie eine Zeitlang die Petroleumlampe wieder auf
den Tiſch ſtelle und der Anſtalt die Einnahmen verſtopfe Der
Vertreter der Gasanſtalt gab vorgekommene Mängel zu
wie dies aber auch bei anderen Gasanſtalten hin und wieder
vorkomme Auf die Vorhaltungen der Verſammlung weshalb
in den Vororten 25 Laternen eingezogen ſeien wozu die An
ſtalt vertragsmäßig nicht berechtigt iſt erklärte ſich der Ver
treter bereit bei der Firma der Gasanſtalt zu beantragen
daß die Laternen wieder aufgeſtellt würden Beklagt wurde
daß der zwiſchen der Gasanſtalt und der Gemeinde Cröllwitz
ſeinerzeit ab geſchloſſene Vertrag die Cröllwitzer nun verurteile
18 Pf ſtatt 16 Pf wie in Alt Halle für den Kubikmeter
Gas zu zahlen wie ebenſo auch daß die Vorortbewohner durch
die hohe Gasmeſſermiete nun die zu gunſten der Allgemeinheit
verbilligte Straßenbeleuchtung tragen müßten die Bürger alſo auch
bezüglich des Gaspreiſes nicht mit denen in Alt Halle gleichgeſtellt
würden Der Vertreter der Gasanſtalt verſprach für die Folge
alles zu tun um die Bürgerſchaft zufriedenzuſtellen jedoch könne
zunächſt keine Herabſetzung des Preiſes für die Abnahme
von Gas in Cröllwitz und kein Erlaſſen der Gasmeſſermiete ſtatt
finden da bekanntlich die Gasanſtalt bis jetzt fortlaufende Ver
luſte aufzuweiſen habe Der Verbrauch habe ſich aber vermehrt
und würde ſich hoffentlich nun immer mehr ſteigern Herr
Loh ſe zeigte einen Apparat der eine gleichmäßige Druckzuführung
auf Höhenlagen in tiefer gelegenen Wohngebäuden aber
eine geringere jedoch immer bedeutende Erſparnis bewirke Der
Apparat werde an der Gasuhr angebracht und ſei zunächſt nur
für zehn Flammen und mehr eingerichtet Der kleinſte Apparat
koſte 50 M Die Verſammlung beſchloß einen ſolchen Apparat
im Burgtheater probeweiſe aufzuſtellen und den Mitgliedern
anheim zu geben ſich dort nach den Erfolgen zu erkundigen
Der Apparat hat auch die Vorteile eine zu ſtarke Gas
zuſtrömung und dadurch ſtärkeren Verſchleiß der Glühſtrümpfe
zu verhindern Der Vorſitzende teilte ſchließlich noch mit daß
das Stiftungsfeſt des Vereins am dritten Sonntag im Januar in
der Saalſchloßbrauerei ſtattfinden ſolle

Die Betriebs Einnahmen der Stadtbahn
Halle betrugen im November d J 43,643,04 M gegen
39,097,54 M im November 1902 mithin mehr 4545,50 M
Die Einnahmen vom 1 Januar bis 30 November d J be
trugen 520,680,01 in derſelben Zeit 1902 502,540,82
mithin mehr 18,139,19 M

Die Betriebs Einnahmen der Halleſchen
Straßenbahn betrugen im November d J 26,551,58 M
gegen 22,609,80 M im November 1902 mithin mehr 3941,78
Mark Die Einnahmen der erſten elf Monate d J betrugen
314,328,35 M gegen 286,422,20 M im gleichen Zeitraum 1902
mithin mehr 27,906,15 M

Ortskrankenkaſſe der Böttcher Drechsler
Glaſer z Nach dem Bericht über die jüngſt ſtattgehabte
Generalverſammlung ſollte das Vermögen der Krankenkaſſe nur
1100 M betragen Das iſt inſofern ein Jrrtum als bem Ab
ſchluß vom 27 November zufolge der Kaſſenbeſtand 1129,54
der Reſerve und Betriebsfonds 6205,18 das Geſamt
vermögen mithin 7334,72 M betrug

Vortrag von Prof Loofs Am Dienstag den
8 Dezember nachmittags 6 Uhr wird Herr Prof Loofs einen
Vortrag zum Beſten des Marienheims des Heimathauſes für
alleinſtehende junge Mädchen über Die Entſtehung des Papſt
tums halten und zwar im neuen Gemeindehaus Albrechtſtr 27
Eintrittskarten zu 75 Pf ſind dort vorher beim Hausmann und
abends an der Kaſſe zu haben Das intereſſante Thema die

Art des Herrn Vortragenden ſowie der gute Zweck
laſſen auf zahlreichen Beſuch hoffen

Ueber die Evangeliſationsarbeit der Wal
denſer Kirche in Jtalien wird Herr Paſtor Paolo
Calvino am Mittwoch den 2 d M abends 8 Uhr in dem
kleinen Saal der Kaiſerſäle einen Vortrag halten Paſtor
Calvino der von früheren Vorträgen her in Halle wohldekannt
iſt gehört der Waldenſer Kirche an die ſeit dem zwölften Jahr
hundert die Bibel in der Landesſprache verbreitete und in dar
reich Jtalien Böhmen ja tief bis nach Norddeutſchland hinein
für einen reineren Gottesdienſt im Geiſt und in der Wahrheit
tätig war litt und unſägliche Verfolgungen ſiegreich überſtand
bis ihr endlich am 17 Februar 1848 in Savoyen die kirchliche

I Veiblatt zu Nr 562 der Saale Zeitung Hauſe Dienstag l Dezember 1903

Freiheit zuerteilt wurde Seit einem halben Jahrhundertarbeitet die kleine Waldenſer Kirche auch an der Se
Jaliens und in jeder größeren Stadt der Halbinſel erheben
ſich ihre Gotteshänſer in denen mit den Evangeliſchen auch
zahlreiche Katholiken dem Evangelium der heiligen Schrift
lauſchen Herrn Calvinos Mitteilungen aus diefem wichtigen
Arbeitsfelde er ſpricht fertig deutſch weKreiſen Intereſſe erdr c a deutſch verden in weiten

Die Paulusgemeinde beabſichtigt am Dienstaden 8 Dezember einen Familienabend und mit ihm zugleich des
Stiftungsfeſt des Jugendvereins in den Thaliafeſtſälen abzu
halten Nachklänge an die Kircheinweihung Aufführung von
Stücken aus dem Herrigſchen und Devrientſchen Lutherfeſtſpiel
durch Mitglieder des Jugendvereins muſikaliſche Darbietungen
u a werden das Programm bilden

S Stadttheater Die für Donnerstag auf den Spielplangeſetzte Wiederholung von Mozarts Don Juan wird mr nagſte
Woche verlegt ſtatt dieſer Oper wird mit Rückſicht auf den am
3 Dezember fälligen Theater Extrazug Lortzings Undine mit der
geſamten Neugausſtattung an Dekorationen und Maſchinerien
gegeben Beamtenlarten 4alia Am Mittwoch nachmittag

Uhr Erſte Kinder Vorſtellung zu kleinen Preiſen Hänſel
und Gretel einzige Aufführung für die Jugend Abends
7/2 Uhr auf vielſeitiges Verlangen Der Sturmgeſelle Sokrates

Beamtenkarten gültig

T Jm Zirkus Braun Sporthotel finden die Liebhaber zirzenſiſcher Künſte allabendlich angenehmſte Unterhaltung
Der Pferdebeſtand iſt wie wir bereits mitteilten recht gut die
Dreſſuren ſtellen der Sachkenntnis des Herrn Direktors ein
vortreffliches Zeugnis aus Reiter und Reiterinnen geben ſchöne
Proben ihrer Kunſt bervorragende Artiſten welche ſonſt im
Variéts arbeiten haben ihre Tätigkeit in die Manege verlegt
der Humor wird durch mehrere Clowus wirkungsvoll vertreten
insbeſondere aber bildet Miß Alix mit ihrer Todesfahrt
im Automobil eine Attraktion deretwegen allein viele ihre
Schritte nach dem Zirkus lenken Die junge hübſche Dame be
ſteigt im roten Mantel mit der Sportmütze auf dem Haupt
ohne jedes Zeichen von Furcht den kleinen Wagen der ſie ſo
ſchnell daß das Auge der tollkühnen Fahrt kaum zu folgen
vermag aus ſteiler Höhe herab durch die Schleife in das Netz
fährt Brauſender Beifall belohnt die Dame für ihre verwegene
Leiſtung Wer für die Darbietungen eines Zirkus ſchwärmt
findet alſo bei Braun wonach er verlangt

lHungriſtiſche Soiree O Lamborg der be
rühmte Komiker am Klavier gibt am Dienstag den 8 Dez
eine humoriſtiſche Soiree im Wintergarten Der Künſtler ver
anſtaltete während der letzten Saiſon Konzerte in allen be
deutenden Städten Deutſchlands überall von der Elite des
Publikums beſucht vor überfüllten Häuſern und unter ſtürmiſchem
Beifall der Zuhörer

Das Original Weltpanoramal in der Gr Ulrich
ſtraße erfreut uns in dieſer Woche mit entzückenden Anſichten von
Kaſſel und Wilhelmshöhe Beſonders ſchön ſind die Bilder vom
Schloß in dem bekanntlich Mitglieder unſeres Kaiſerhauſes all
jährlich zu längerem Aufenthalt weilen an die Anweſenheit Na
poleons der im Jahre 70 ſtatt à Berlin ab nach
Kaſſel ging erinnert das Schreibzimmer Der Beſuch der
Serie iſt ſehr empfehlenswert Jn nächſter Woche machen wir
eine Reiſe nach der Franzöſiſchen Schweiz

Fußball Wettſpiel Jn dem am Sonntag zwiſchen
den H F C Hohenzollern und Preußen ſtattgehabten
Retonr Wettſpiele trat Hohenzollern mit 5 Erſatzleuten an
und mußte ſich da diefe dem Gegner nicht gewachſen waren mit
5 2 geſchlagen bekennen

Eine böſe Wetteranſage für den Dezember
hat der unlängſt verſtorbene Rudolf Falb als letzte ſeiner
Prophezeinngen der gläubigen und ungläubigen Welt hinter
laſſen Jn den erſten Tagen ſollen ausgebreitete und ſtellen
weiſe recht ergiebige Regen dann auch ausgedehnte Schneefälle
eintreten während die Temperatur nahe der normalen liegt
Vom 10 Dezember an nehmen die Regen ab aber die Schnee
fälle werden ſehr zahlreich und verbreitet wobei es ſehr kalt
wird Nach dem 19 Dezember verſchwinden Regen und
Schneefälle faſt ganz die Temperatur iſt ſchwankend ſie ver
hält ſich anfangs normal und ſinkt nachher bedeutend Vom
24 Dezember an ſtellen ſich wieder Regen ein ebenſo ſind
Schneefälle ziemlich zahlreich die Temperatur ſteigt und liegt
in den letzten Tagen hoch über der normalen Als kritiſcher
Tag 1 Ordnung wird der 4 Dezember und als kritiſcher Tag
3 Ordnung der 18 Dezember bezeichnet Regen zu Weih
nachten iſt eine ſchlimme Sache Hoffen wir deshalb daß dieſe
Wetteranſage nicht eintrifft Trockene Kälte mit leichtem
Schneefall wäre nicht nur der Geſchäftswelt lieber ſondern ſie
gehören ſo ſehr zur weihnachtlichen Stimmung daß ſie auch
allen anderen Menſchen ſicherlich genehmer wäre denn Regen

Fernſprechverkehr Schneidlingen iſt zum Sprech
verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die
Gebühr beträgt 50 Pf

Patenterteilung Auf eine Meßvorrichtung wurde
Herrn Otto Walter in Halle Blumenthalſtr 11 ein Patent
unter Nr 148,194 erteilt

Gebrauchsmuſter Muſterſchutz erhielt Herr Arno
Gantz in Halle Merſeburgerſtr 29 unter Nr 212,166 auf eine
Abfüllvorrichtung mit Anordnung ihrer Druckreguliermembrane
dicht am Windkeſſel ſowie unter Nr 212,173 auf eine Abfüll
vorrichtung deren Druckreguliermittel mit Feder arbeitet

Gardinenbrand Geſtern mittag wurde die Feuer
wehr nach Halberſtädterſtraße 1 gerufen wo in der in der
2 Etage belegenen Wohnung des Kaufmanns O ein Gardinen
W ſtattfand Nach kurzer Tätigkeit konnte die Wehr wieder
abrücken

Ein Schornſteinbrand fand heute morgen in einem
Hauſe auf dem Martinsberg ſtatt nach faſt zweiſtündiger Arbeit
konnte die Feuerwehr wieder in das Depot zurückkehren

T SDas Adreßbuch von Halle g S
und Pororte 1904

gelangt morgen zur Ausgabe Alle diejenigen welche recht
zeitig in den Beſitz dieſes nnentbehrlichen Nachſchlagebuches
gelangen wollen tun gut die in der heutigen Nummer der

SaaleZeitung abgedruckte Beſtellkarte ſofort ausgefüllt an
den Verlag abzuſenden Welcher Beliebtheit ſich das als zu
verläſſig hinreichend bekannte Adreßbuch von Hendel erfreut

beweiſt der Umſtand daß trotz bedeutender Erhöhung der
Auflage der 37 Jahrgang alſo die vorjährige Ausgabe
bereits wenige Wochen nach Erſcheinen vergriffen war

Man beſtelle daher ſofort das Adreßbuch von Otto
Hendel für Halle und Vororte 1904

S
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Straßenbahnunfall Geſtern abend gegen 11 Uhr
ſprang eine Frau von einem in voller Fahrt befindlichen Wagen
der elektriſchen Bahn an der Ecke Dieskauer und Merſeburger
ſtraße ab ſtürzte und zog ſich eine 2 em lange Wunde am

zu Sie begab ſich ſofort in ärztliche Behandlung
em Wagenführer iſt keine Schuld beizumeſſen

Halliſcher Wochenmarkt am I Dezember Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfa Eier pro Manel 1,20 1,40
Hühner alte pro Stück 1,60 2,40 Hähne pro Stück
1,50 2,60 Tauben junge pro Stück 50 60 Pfg Gänſe
pro Stück 6,50 Enten pro Stück 2,00 3,00 Haſen
pro Stück 2,80 3,50 pro Keulen 1,80 pro Rücken
1,30 1,70 pro Läufchen 35 50 Pfg Kaninchen pro Stück
90 1,20 M Faſanenhähue pro Stück 8,50 Faſanen
hühner pro Stück 0,00 0,00 Aepfel pro Korb 2,25 3,50
pro Mandel 40 1,20 Birnen pro Korb 2,50 4 pro Mdl
30 1,00 Champignon pro Liter 80 00 Pf Salat pro
Stück 00 Pfg Kartoffeln pro Zentner 2,50 3 5 Liter
25 30 Pfa Sellerie pro Stück 10 Pfg Rotkohl pro Stück

25 Pfa Weißkohl pro Stück 20 Pfa Grünkohl pro
Stande 8 Pfg Wirſingkohl pro Stück 10 Pfg Blumen
kohl pro Stück 15 40 Pfa Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg
Kohlrüben pro Stück 12 Pfg Zwiebeln pro Liter 10 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 25 380 Pfg Radieschen pro Bündchen

3 Pfa
Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver

ſtarben in Halle S 31 Perſonen einſchließlich 8 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Darmkrebs 1 Herzfehler 1I Geſchwulſt und Verengung des
Magenpförtners 1 Nierenentzündung 1 Magenkrebs 2 Leber
carcinom 1 Stimmritzenkrampf 1 Brandwunden infolge Fallens
in einen Keſſel kochenden Leims 1 Lungenentzündung 1 diffuſem
Luftröhrenkatarrh 1 chron Rückenmarkentzündung 1 Lungen
ödem 1 Lungenſchwindſucht 3 Bronchialkatarrh 1 Blinddarm
entzündnng und Darmverſchlingung 1 Unterleibstyphus 1 bös
artiger Lymphdrüſengeſchwulſt in der Banchhöhle 1 Enteritis 1
Darmkatarrh 1 Gelbſucht 1 Keuchhuſten 1 Sepſis infolge einer
gonorrhoiſchen Jnfektion 1 poſtdiphtheriſcher Lähmung 1 Herz
ſchlag 1 Totgeboren 4

Jn Halle N verſtarben 18 Perſonen einſchl 2 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Lungentuberkuloſe 2 Lebensſchwäche 3 Hirnhautentzündung 2
Magenkrebs 2 Herzſchlag 1 Soor 1 Gehirnblutung 1 Bronchial
entzündung 1 Knochenmarkentzündung des linken Wadenbeines
Magendarmkatarrh 1 Taboparalyſis Herzinſufficienz Lungen
ödem 1 Krämpfen 1 Altersſchwäche 1 Totgeboren I

Ueberfall im Walde Vor einiger Zeit wurden zwei
Damen aus Collenbey welche Einkäufe in Döllnitz beſorgt
hatten auf dem Heimwege den ſie kurz nach 10 Uhr abends
antraten im Walde von zwei Burſchen tätlich angegriffen
Die frechen Patrone würgten die Damen am Halſe doch ver
mochten dieſe durch energiſche und kraftvolle Abwehr ſich die
Uebeltäter fernzuhalten Offenbar war es auf einen Raub
oder ein Sittlichkeitsverbrechen abgeſehen Eifrigen Recherchen
iſt es nun gelungen Licht in die Angelegenheit zu bringen ſo
daß die Burſchen hoffentlich die verdiente Strafe treffen kann

Ein frecher Diebſtahl wurde in der Nacht zum
Freitag bei Herrn Hufziger in Loch au ausgeführt Ver
mittelſt einer gegen die Mauer gelegten eiſernen Egge drangen
die Diebe in den Hofraum und gelangten von dort in den
Gänſeſtall Von den daſelbſt befindlichen neun Martins
vögeln entwendeten ſie die vier genudelten und daher fetteſten
Die Tiere wurden gleich an Ort und Stelle abgeſchlachtet
Von den Tätern fehlt noch jede Spur

Gereins Nachrichten

Der Kaufmänniſche Verein vom 18 Jan 1890
veranſtaltet am Donnerstag den 3 Dez im Wintergarten
einen Projektionsabend mit Vortrag für den Herr Lehrer
Heine der über Andaluſien und die mauriſche Kunſt ſprechen
wird gewonnen iſt Die von Herrn Heine ſelbſt aufgenommenen
und angefertigten zahlreichen farben prächtigen Bilder ſowie der
feſſelnde Vortrag werden den Mitgliedern einen genußreichen
Abend bieten

Der Neue Halleſche Gaſtwirts Verein hielt
ſeine diesjährige Generalverſammlung beim Kollegen Kienle in
der Reilſtraße ab Bei der Rechnungslegung ergab ſich eine
Einnahme von 1107,30 M gegenüber einer Ausgabe von
805,02 ſo daß ein Beſtand von 302,29 M verbleibt Jn der
hierauf ſtattfindenden Vorſtandswahl wurden einſtimmig wieder
gewählt die Herren Uhle 1 Vorſitzender H Müller 2 Vor
ſitzender E Oſt 1 Schriftführer E Roſche 2 Schriftführer
als 1 Kaſſierer O Gaſſert 2 Kaſſierer W Lärm die Vertrauenskommiſſion ſetzte ſich aus den Herren Schulze Kieſel
Kunze Kluge und Troſt zuſammen

Tierſchutzverein für Halle a S und Umgegend
Der Verein hielt geſtern abend im Evangeliſchen Vereins

hauſe ſeine ordentliche diesjährige Mitgliederverſammlung ab
Der Vorſitzende Hr Rechtsanwalt Dr Kettembeil erſtattete
den Jahresbericht für 1902,08 Danach iſt die Zahl der Mit
glieder von 293 auf 313 geſtiegen eine für eine Stadt wie Holle
noch recht geringe Zahl Es hat ſich im Verein eine Frauen
gruppe gebildet die beſonders geleitet wird und zwar von Damen
die ihr Jntereſſe für den Tierſchutz nach verſchiedener Richtung
hin recht lebhaft bekundet haben Den ſ Zt auf Anregung der
Polizeiverwaltung übernommenen Hundefang hat der Verein
zwingender Gründe halber bald wieder auf gegeben Jn
zwiſchen hat die Polizeiverwaltung den Hundefang ſelbſt wieder
aufgenommen und verſprochen dem Tieraſyl die eingefangenen
Hunde zur weiteren Veranlaſſung zu überweiſen was indes in
neuerer Zeit nicht mehr geſchehen iſt Aus welcher Veranlaſſung
iſt nicht erſichtlich Das mit nicht unbedeutenden Koſten etwa
1200 errichtete Tieraſyl kann deshalb nicht ſo ausgenutzt
werden wie man ſich das urſprünglich gedacht hat Es ſei
darum aufs neue darauf hingewieſen daß im Aſyl Delitzſcher
ſtraße 8 Haustiere aller Art gegen mäßige Entſchädigung in
aute liebevolle Pflege genommen und kranke bezw altersſchwache
Tiere auf Verlangen ſchmerzlos und ſchnell getödtet werden
Der Verein wird von jetzt ab wieder die ſeit einiger Zeit unter
laſſene Kontrolle anf den Straßen uſw durch einen An
geſtellten ausüben laſſen um vorkommende Tierquälereien zur
Anzeige zu bringen Die Polizeiverwaltung hat dem Verein ein
Verzeichnis der im letzten Jahre wegen Tierquälerei zur Strafe
herangezogenen Perſonen nicht verabfolgt es kann alſo über die
Zahl derſelben Näheres nicht mitgeteilt werden Der Vorſtand
iſt dahin ſchlüſſig geworden auch Prämien an ſolche Perſonen
zu geben die ihre Tiere bezw die Tiere ihrer Herrſchaft be
ſonders liebevoll behandeln Jn dieſem Jahre ſoll damit der
Anfang gemacht werden und zwar bei Geſchirrführern hieſiger
Fuhrherren

Der Bericht ſchließt mit Dankesworten an all diejenigen welche
die Beſtrebungen des Vereins unterſtützt haben auch an die
gr ſſe dte bereitwillig das gute Werk fördert

Den Bericht über das Tieraſyl erſtattete Herr Ober
roßarzt Fleiſcher Jn den 10 Monaten des Beſtehens des Aſylsſind in Mſlege genommen 71 zur grnng eingeliefert 21 einge
fangen 225 Tiere in Summa 347 Darunter befanden ſich
8 Katzen und 1 Kanarienvogel Aus der großen Zahl der Tiere
geht hervor daß ein folches Aſyl in unſerer Stadt notwendig
iſt daß es aber auch Unterſtützung von allen Seiten erfahren
müß Von den eingelieferten Tieren wurden 80 getötet und 40
in andere Pflege gegeben Die Tötung erfolgt mittels Blau
ſäureeinſpritzung ſchnell und ſicher Die von Herrn Bau
meiſter Friedrich gelegte Jahresrechnnng zeigte in
Einnahme 2379,88 Mk in Ausgabe 1837,64 Mk ſonach
an Beſtand 542,24 Mk gegen 1294,15 Mk im Vorjahre Jn
den Vorſtand wurden wiedergewäht die Herren Rechtsanwalt
Dr Kettembeil Baumeiſter Friedrich Direktor Haſée
und Referent Roesner neu hinzugewählt Herr Oberroßarzt
Fleiſcher Dem Vorſtand wurde es überleſſen Gratifika
tionen für erſtattete Anzeigen und liebevolle Pflege von Zug
und Haustieren bis zu einem gewiſſen Betrage auszuteilen auch
wieder Tierſchutzkalender für Kinder der Volksſchulen als
Geſchenk zu Weihnachten anzuſchaffen

Zum Schluß wurde noch angeregt unſere Straßenbahnen zu
erſüchen zu geſtatten daß ganz kleine Hunde mit in die Motor
wagen genommen werden können wie dies auf der Fernbahn
Halle Merſeburg geſtattet iſt Man hätte dafür eine kleine
Gebühr zu entrichten

StadtTheater
Gaſtſpiel des Kgl Hofſchauſpielers Adalbert Matkowsky

Kean oder Genie und Leidenſchaft
Luſtſpiel in 5 Aufzügen frei nach dem Franzöſiſchen des

Alexander Dumas von Ludwig Barney
Beſondere Zugkraft hatte das Gaſtſpiel Adalbert Matkowskys

nicht ausgeübt Dieſe beſremdliche Erſcheinung iſt wohl der Wahl
des Stückes zuzuſchreiben deſſen Bühneneffekte und aus dem
Bereich des Knuliſſenzaubers bis in den Zuſchauerraum hinein
reichender grober Zwiſchenſpielscoup bereits zu bekannt ſind um
noch verblüffen zu können Der Anblick eines nicht drückend
vollen Hauſes ſowohl als auch die Einſicht daß Kean im Stil
eines Luſtſpiels nicht mehr wirken kann mögen rn Mat
kowsky veranlaßt haben ſeine Rolle im ſchnellſten Tempo das
eine erſtaunliche Zungenfertigkeit verriet herunterzuſprechen und
ſie mit allerlei Mätzchen und derben Unterſtreichungen faſt ins
Poſſenhafte zu ziehen Wenn auch die Dumas Barneyſche
Theatermache eine Beſchleunigung ſehr gut vertragen kann darf
die doch nicht ſo weit getrieben werden daß man der nachläſſigen
Haſt der Worte nicht mehr folgen kann Herr Matkowsky be
eilte ſich nicht nur er übereilte ſich über den Anfang hinweg
dahinzukommen wo er mit einer bis nahe ans Schwankhafte
zurechtgemachten Darbietung das Experiment aufführen konnte
wie weit man wohl mit einer Vergröberung der an ſich ſchon
nicht gerade feinen Paraderolle und damit des ganzen Stückes
gehen könne Der Beifall des Publikums hat dem Künſtler recht
gegeben und bewieſen daß das Luſtſpiel Kean in derberer
Faſſung noch wirken kann Unſer Perſonal unterſtützte den Gaſt
in ſeiner Abſicht die zur Begründung der Matkowslyſchen
Spielweiſe angenommen ſei nach Kräften und ſo kam
denn ein Poſſenſpiel zuſtande das durch die etwas
ungewöhnliche Darbietung des Altgewohnten amüſierte Mit
komiſchen Wiederholungen durch die namentlich die Szene
mit dem Souffleur Salomon im zweiten Akte
ſtark gewürzt war mit einer Mimik die als ſich in demſelben
Akte Anna Dauby entſchleierte nicht gerade gentlemanlike war
mit Zutaten und Streichungen deren eine nach dem Zwiſchen
ſpiele dem Gaſte einen wirkſamen Abgang ließ und un
geſchwächten Applaus ſicherte hatte Adalbert Matkowsky den
Ton angegeben der flott durchgeführt wurde Beſonders reich
an ſtarken Pointen war die Garderobeſzene in der wieder das
Zuſammenſpiel mit dem Souffleur Salomon einer köſtlichen
Darbietung des Herrn Fritz Berend durch derbe Komik
beſonders erheiterte Als ſchließlich Hamlet Kean
Matkowsky mit den tollen Sprüngen eines Jndianertanzes
und Halli und Hallo nach der Bühne hüpfte er
regte der fidele die Beine mit bajazzomäßiger Ge
wandtheit ſchmeißende Dänenprinz durch den tollen Wider
ſpruch zwiſchen der Maske und der Stimmung des Maskierten
größte Heiterkeit Mögen ſich auch viele Zuſchauer nicht ganz
klar darüber geweſen ſein wie ſie eigentlich Herrn Matkowskys
Darbietung aufzufaſſen hätten zum Lachen hat Kean ein be
rühmten Gäſten gegenüber beſonders dankbares und höfliches Publi
kum gebracht und auch einen Beifall hat er eingeheimſt zu deſſen
Stärke man ſich nur einen anderen etwas bedeutenderen Anlaß
wünſchen durfte Die übrigen Darſteller folgten wie geſagt dem
Gaſt mit beſtem Gelingen Neben dem Souffleur des Hrn Berend
muß noch beſonders des Theaterfriſeurs Herrn Stahlbergs
und des Seiltänzers Piſtol den Fräulein von Kroll mit
friſcher Komik gab gedacht werden Als eine Anfängerin die
etwas verſpricht zeigte ſich Fräulein Roſa Gellert der
außer der kleinen Rolle der Miß Nelly von Longswood noch
die Ophelia im Zwiſchenſpiel zugefallen war Herr Rudolph
war ſelbſt für den von Herrn Matkowsky angegebenen Stil als
Prinz von Wales nicht prinzlich genug und machte den Eindruck
eines Reif Reiflingen der als Jncroyable auf den Maskenball

gegangen iſt Hans Marſhall

c eingehen

Aus dem Leſerkreiſe
Die Anlagen an der Stephanuskirche

Zur Zeit iſt man damit beſchäftigt den Anlagen des
Kaiſerplatzes aus welchen ſich die neuerbaute Pauluskirche ſo
überaus wirkungsvoll abhebt dadurch noch einen weiteren
Schmuck zu verleihen daß man die planmäßig vorgeſehenen
Bäume pflanzt welche teils zur Beſchattung der Zugangs
wege teils zur Belebung der großen anſteigenden Raſenfläche
dienen ſollen Ein Vergleich mit der Umgebung derjenigen
Kirche welche zuletzt vor der Pauluskirche geweiht wurde der
Stephanuskirche nämlich iſt daher wohl am Platze Nun läßt
ſich gegen den Zuſtand vor dem Haupteingange der Stephauus
kirche gewiß nichts einwenden Die dort ſeinerzeit vom Stadt
bauamt hergeſtellte Vorfahrt mit dem farbigen Moſaikpflaſter
und den beiden kräftig ſich entwickelnden Bäumen ſtellt eine
zweckmäßige und zugleiche würdige Anlage dar Nicht das
Gleiche kann man aber ſelbſt bei der mildeſten Beurteilung von
der Umgebung der Seitenſchiffe und des Chors ſagen Hier
ſind auf dem der Kirche gehörigen Terrain zahlreiche Koniferen
angepflanzt Das Beſtreben durch immergrünen Schmuck die
Kirchenumgebung zu beleben iſt durchaus gerechtfertigt und
lobenswert Beim Anblick dieſer vorhandenen Anpflanzung
aber fällt es ſchwer darüber zu entſcheiden was ſtörender
wirkt die in öder Gleichmäßigkeit reihenweiſe angeordnete
Stellung der winzigen Bäumchen und Sträucher oder ihre
geradezu traurige Beſchaffenheit

Sollte es auch hier nicht angebracht fein die ganze zu bepflanzende Fläche mit einem immergrünen Raſenteppich zu ver
ſehen und auf demſelben tadelloſe Exemplare von Koniferen
verſchiedener Größe und Art in einzelnen der Kirchenarchitektur
ſich anpaſſenden Gruppen anzupflanzen

empfehlen

für Damen Herren Kinder und Hansbedarf
ſowie als Spezialität

Knaben und Mäcdchen Kleidung
für jedes Alter

Weiss waren und Wäsche

Hoffentlich entſchließt ſich die Kirchengemeinde rdazu dieſer nur wohlgemeinten Anregung Folge zu e bald

Oivis
Jm Oktober wurden hier in Holle durch einen Agenten Ein

trittskarten für ein Konzert des blinden PianiſteWegener vertrieben Aus unbekannten Gründen wurde das
Konzert ſchon damals auf den 29 Oktober verlegt dann aber

wegen dringender Umſtände auf unbeſtimmte Zeit verſchoben
Seitdem hört man nichts mehr von dem Agenten Seine
Adreſſe iſt nicht bekannt Vielleicht gibt dieſe Notiz demſelben
einen gelinden Anſtoß ſich derer zu erinnern die aus Mitleid
mit dem blinden Mann Karten gekauſt haben No

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Jm archäologiſch epigraphiſchen Jnſtitut
der Univerſität Wien fand am 30 November in Anweſen
heit des Rektors der Mitglieder der philoſophiſchen Fakultät
zahlreicher Profeſſoren des Rektors des techniſchen Jnſtituts
des Weihbiſchofs Marſchall und der Stnudentenſchaft eine
Gedenkfeier für Theodor Mommſen ſtatt Nachdem
der akademiſche Geſangverein eine Hymne vorgetragen hatte
hielt Hofrat Profeſſor Bormann die ſehr beifällig aufgenommene
Gedenkrede in welcher er zuerſt die wiſſenſchaftliche Tätigkeit
des größten deutſchen Gelehrten ſchilderte und ſodann einzelne
Werke des Gelehrten darunter deſſen römiſche Geſchichte be
ſprach Zuletzt gab Profeſſor Bormann ein Charakterbild
Mommſens als Menſch in welchem er hervorhob er kenne keinen
Menſchen der dem deutſchen Geſchichtsforſcher an Energie und
Pflichtgefühl gleich geweſen Nach Abſingen des Gaudeamus
wurde die Feier geſchloſſen

ne

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Ueber die Verwandlung eines Elſements in ein

anderes wird dem N Wr Abendbl aus London gemeldet
Der berühmte Chemiker Prof William Ramſay berichtete
kürzlich im Londoner wiſſenſchaftlichen Jnſtitut über eine
Entdeckung deren Bedeutung noch gax nicht voll zu ermeſſen
iſt Ramſay hat gefunden daß dem neu entdeckten Element
Radium uuter anderem auch beſtändig ein eigenartiges Gas
entſtrömt und ſich in kurzer Zeit ohne äußere Einwirkung in
ein anderes Element nämlich in Helium verwandelt Helium
iſt gleichfalls ein in den jüngſten Jahren iſoliertes Element das
auch in der Sonne vorhanden iſt Ramſay ſelbſt betonte daß
angeſichts deſſen die Löſung des Problems die ſich die Al
chemiſten des Mittelalters ſetzten als ſie Blei in Gold zu ver
wandeln ſuchten nicht mehr als eine Unmöglichkeit angeſehen
werden dürfe Ramſays Experiment vollzieht ſich folgender
maßen Er ſammelt das Gas das dem Radium entſtrömt in
einer kleinen Retorte die luftdicht verſiegelt wird Zuerſt weiſt
dieſes Gas alle charakteriſtiſchen Eigenſchaften des Radinms
auf aber ſchon nach dem zweiten Tage tauchen in dem bis
dahin völlig eigenartigen Spektrum des Gaſes allmählich die
typiſchen gelben Linien des Heliumſpektrums auf und binnen
Wochenfriſt leuchtet dieſes allein unverkennbar glänzend aus
der Retorte

Für die IX Jnternationale Kunſtausſtellung
1905 im Glaspalaſt zu München ſind alle grundlegenden
Arbeiten erledigt Jn einer Sitzung des Centralkomitees
wurden die Satzungen bekannt gegeben wie ſolche von den
beiden die Ausſtellung veranſtaltenden Künſtlerkorporationen
Münchener Künſtler Genoſſenſchaft und Münchener Seeeſſion
beſchloſſen und von der königl Staatsregierung genehmigt
wurden Die offiziellen Einladungen an die Regierungen der
fremden Nationen erfolgen aller Vorausſicht nach gleich zu Be
ginn des kommenden Jahres Die Ausſtellung wird am 1 Juni
1905 eröffnet und Ende Oktober geſchloſſen

Ein Denkmal Alfred de Muſſets wird in Neuilly
errichtet werden während ein anderes Denkmal Mufſets ein
Werk von Mercieé das für Paris beſtimmt iſt noch keinen Platz
gefunden hat Das neue Denkmal iſt ein Werk des Bildhauers
Pgre Granet der den Dichter träumeriſch und leidend dar
tellt

Ueber Aeſchylus im modernen Athen wird ge
ſchrieben Eine eigenartige Folge hat ver Verſuch die alten
klaſſiſchen Tragödien im modernen Griechiſch auf die
atheniſche Bühne zu bringen gehabt Die Oreſtie desAeſchylus wurde im Kgl Theater in einer Ueberſetzung von
Sotiriades die ſich der deutſchen Bearbeitung von Profeſſor
v Wilamowitz Möllendorf anſchließt aufgeführt Dieſe Ueber
tragung der klaſſiſchen Sprache in die moderne griechiſche Um
gangsſprache hat anſcheinend das Gefühl des atheniſchen Publi
kums verletzt Am letzten Sonntag wurde eine große Proteſt
verſammlung in der Univerſität abgehalten um gegen den
Verſuch Einſpruch zu erheben die geheiligte Sprache der
Tragiker zu kforrumpieren An der großen Verſammlung
nahmen leitende Staatsmänner Profeſſoren zwei berühmte
achtzigjährige Gelehrte die jetzt blind ſind Konteos und
Nikolaides der Ex Premiermintſter Delyannis ſowie andere
bemerkenswerte Perſönlichkeiten und Studenten teil Profeſſor
Miſtriotis hielt eine patriotiſche Anſprache in der er die
Entwürdiger der alten Sprache als Volksverräter
brandmarkte

Irocken

und leicht

Ausserordentüch

bekömmlich

Nur gediegene Sorten in allen Preislagen

Geschw Jüdel
Leipzigerſtraße 101
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Gegr 1873

G s e USan enn Auinamnipen Ampelnm eunchter Tyreu,
General Vertrieb der Mägdes prager Piscnhüättennverke für Gasbratöfen Gasspareocher a Gatten

MEDeduarcl
Halle a S Spiegelstr I2

Grösstes Spezial Geschäft
ſiir moderne

der

Beleuchtungs Gegenstände

e e e n mBeſonders billig

Als Weihnachtsgeſchenk für die Hausfrau

2 M l hätten mit Plättfuß z rplet 1100 mitr r

Auf Wunſch werden die gekauften Waren bis Weihnachten aufgehoben

Kleeblatt Butter
von ansgeſprochen feinem Wohlgeſchmack

und vorzüglichem Aroma

V 94 s G Cie gg g ter es r Datt er
Reines weißes Schweine Schmal Reine Schmelzhutt eke 116

feinſteMWiew Stück v Pfg Zitronen St 4 Pfg Weſſiua
Gr Ulrichſtraße 44
Leipzigerſtraße 23
Alter Markt 18Gr Steinſtraße 39

Früchte

Thomafinsſtraße 40
Steinweg 24
Bernuburgerſtraße 16
Burgſtraße 7

Otto Iendel Buchhandlung

t Markt No 24 à Halle a S Fernsprecher 2265

empftehlt sich eur Ineferung von

Büchern und Zeitschriften
aller Art

Reichhaltiges Lager

von Werken aus allen Wissenschaften
Volks und Jugend Schriften

Nicht Vorrätiges wird sehnellstens besorgt

für

v a16,7äliche Kohlehydrate Knorrs z B nur 8,42
UÜUntersuch Ber d Mediz Woche sowie Analyse d Kal Centralstelle

h Gewerbe u Handel Suttgart 8

r nanrung mmere Je aſecen Mk

Seife
Vorteilhaft im Einkauf
Spars am im Gebrauch

Horrlich in ihrer Wirkung

ff Bimberer Marmelade
per 1 Pfd 60

A Krantz Wackhf
Gr Steiuſtr II Fernſpr 2064

ehee

Tlechten
Schuppenflechte trockene und näfſſende FlechteW ſkroph Ekzema Hautausſchläge

menm

onhene üsse
Beinſchäden aller Art Beingeſchwüre Aderbeine

böſe Finger und alte Wunden ſind oft fehr hartnäckig

wer bisher vergeblich hoffte
geheilt zu werden mache noch einen Verſuch mit der

beſtens bewährten

r im Salbefrei von Gift und Säure Doſe Mark 1
Dankſchreiben gehen täglich ein

Zuſ Bienenwachs Naphtalan je 15 Walrat 20
Benzoefett Ven Terp Kampferpflaster Peru
dalsam je 5 Eigelb 30 Chryszrobin 0,6Zu faben in den Apotheken

Brioh Reine
Goldschmied

Geiststrasse 65
empfiehlt nach Vergrösserung

seines Lagers

Doamen V eetten
un Ringe

in Silber Gold und Donblse
Rabatt Spar Verein

net Großes Lager in Löffeln
d ö2

Große
Auswahl

ganz neuen

zu billigſten Preiſen

ve Tittel
Schmeerſtraße 11

S in Sparmarken,

etc sauber u billigst

Wilh Rebettge wravenr
Schmeerstr 20 Fernspr 591

fertigt Wappan Siegel Petsohafie
Monogramme Stempel in Metall u
Kautschuk Gravierarbeſten auf Löffel

Verein für

Senerbeſtattung ee haun e a/S u end r eheS zu Hall F mgegend T hre r
h Auskunftserteilung auch SeeS Anleitung für zweckmäßige cceeeccccc2mmccS Jueſertigung e nwilleger e

S erfügung betreffs der Ein ze aſcherung erfolgt roſtenlos Billigſte Bezugsquelle
De durch unſere Vorſtandsmit vorr tglieder wie in unſerer Ge an Polv jovaſchäftsſtelle Gr Steinſtr 76 n puonten en Kaliope

Sr Kinder Leierkasten mit Notenauflagen
Das geebrte Publikum Orchestrions und Musik Automaten

wird erſucht wirklich gute elektrisehen Pianinos und
J ſt z m ß n ch en mechanisehen Klavierspieler

W ſvon O L Rlan Halle S I hon o n pinen U
z Gramophons jeder Artm n nicht mebr Christhanmstünder

Nen mit Mu ik Nene hunderte von Stücken ſpielendT grü e J Nur Jnſtrumente I Qualität
hochavomnatische frische defrang Perigord empfehlen hF HofGebr Zorn lioforanten

4 Gr Vrichatrasse
u

Achtung cJch erſuche alle die die am Diens Nem Reform Zither Nen
tag den 24 November d J das Ver vonjedem Nichtmuſikaliſchen ſofort ſpiel
gnügen der Fleiſchergeſellenſchaft im bar nur 12,50 Mark
Wintergarten mitgemacht baben ibre Menzenhauer Zither 17 Mark
Sachen gütigſt nachſehen zu wollen Geigen und Mandolinen
da mehrere Verwechslungen vorge Streich und Konzert Zithern

h er y J Verbessertes Trombino eSegenſtände im Hotel Stadt LeipzigMartinſtraße 16 abzugeben da der el von 5,50 Mark an b
Bote erſatzpflichtig gemacht wird Mund Harmonikas und Zieh

Der Altgeſelle Harmonikas
nur die beſten Fabrikate der Welt

FamilienNachrichten Jlluſtrierte Preisliſten koſtenlos
Die glückliche Geburt eines

geſunden Mädchenszeigen hocherfreut an Gustav Uhlig
Halle ga/S den 1 Dezember 1903 renArchitekt Drönewolf und Frau IIalle a S ters Wie e

Joh geb Hückſtedt Größtes Lager der Provinz

ne

n 7 v 7 V Jer re eJe S h r J e lüngeren Leiden meinS Heute nachmittag 334 Uhr verschied nach
S inniggeliebter Gatte der treue Vater unserer beiden Kinder z

der Hauptmann

Arnd von Landwüst
Blankenburg Schwarzatal den 29 November 1903

Im Namen aller Hinterbliebenen
Agnes von Landwüst geb Preiin von Fritseh

Die Beerdigung findet am Dſittwoech den 2 Dezember nachmittags
g1 Uhr hier statt

2 ann e t
An ſeinem ſiebzigſten Geburtstage abends 71 Uhr ſtarb plötzlich

nach längerer Krankheit unſer lieber Vater Schwieger und Groß
vater der Lehrer

Reinhold Wülknitz
Dies zeigen lieben Freunden und Bekannten nur auf dieſem Wege an

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a den 30 November 1903

Begräbnis Donnerstag den 3 Dezember 3 Uhr nachmittagsder Kapelle des Nordfriedbofes chmittags von

Am 30 November verſchied der Lehrer

MReirnlhhiolci W iülll mitz
Jaſt 50 Jahre bat er mit ſeltener Treue und Gewiſſenbaſtigkeit ſein
Amt verwaltet Er genoß in hohem Maße die Achtung und das
Vertrauen ſeiner Vorgefetzten und die Liebe und Verehrung ſeiner
Kollegen Leider war es ihm nicht vergönnt die Früchte feines Wir
kens in dem wohblverdienten Ruheſtande in den er zum 1 Jannar
treten wollte genießen zu können

Sein Andenken werden wir ſtets in Ehren halten
Der Rektor die Lehrer und Lehrerinnen der Volksſchulen

XIII XIV und XV

e



miamirummer Benamin
Grosse Ulrichstrasse 2223 IIaltestelle der Strassenbahn

ihnachts Verkauf
in allen Abteilungen Zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

z g in Seide schwarz weiss u farbig für Braut u Gesellschafts eder ielkleider in Wolle und Baumwolle für Strassen und auf Wunsch
Hauskleider von der einfachsten bis hochkeinsten Art legantem Rareon
ebenso duftige Stoffe für Ball und Gesellschaftskleicler

h Meer
FIoderne Besätze nur aparte Neuheiten in grösster Auswahl
än e aÜWeIAWaren Spnaehtelkragen R and 8 chuh e Damen Gtürtel Balltiücher 0

Jaſken Stolas Volliers Spitzenkragen Regenschirme reizende Neuheiten

ragendenVederbonas Lavalliers e en teehnne Tanns Kopftüchor Umschlagetüeber
in allen Preislagen Schleifen Stolas äusserst vorteilhafte Angevote Korsetts in allen Preislagen

Unterröcke in Seide Wolle und Baumwolle e e W a hn
Oberhemden Serviteurs Kragen Manschetten Krawatten

erstklassige Fabrikate in modernsten Façons
Schür zen u n Malts un Vorstecknnadeln Knöpfe Garnituren seid Hals wvnd Tascheritüeher

Kinderschürzen nMädohen e KnahbenAeider apes Grosse Preisermässigungund Damoen Paletots Jacketts Capes fertige Kleider Paletots apes
Paletots Kleiderröcke Biusen Matinès Morgenröoke Anzüge

R äässClige T iesceh wissen e IdeeHemden Jacken Beinkleider Drell Jacquard und Damast Gedeeke Weilsse und bunte Betthezüge vom Stück und
De de e Tischtücher Servietten runveteleekten Betten l annHandtücher in weiss und bunt Theegedecke Fertige Betten Inletts Bettfedern

Sämtliche Waren sind mit jetzigen billigsten Preisen deutlich versehen hierdurch wird der Dinkauf sehr erleichtert
undh i rade auch der Nichtkenner vor Ver r

Strickwesten Strümpfe e Barchenthemden Tanohontonor Schlafdeoken
Walkjacken Normalhemden in Leinen Halbleinen Reiscdeckenin Wolle und Baumwolle und BaumwoiloeKapotten Strumpfpängd Normaljacken wit ha ohne Maonogramm SteppdechenKnaben Mützen rumpthänder Normalhosen Kindertücher BarchentdeckenHädchen Hützen u Häte Strumpfhalter Leibhöschen in reiz enden Kartons Betttücher

Tapi Sehr vorteilhafte Angebote 7in S

Sämtliche vorgezeichnete fertig Deekenstoffe zum Sticken Java tsostickte u garnierte Sachen Filet Aida und BauernstoffeNenheiten mit holländischen 7 nordischeNotirven W ollstoſfeFtiekseide J Grosse Sortimente in rminster Aſgan Mesched Tapestry Velour Brüssel Zephyrwolle Pilngarne
Holländer handgeknüpften Smyrna echten Persern ete

engl und echt Tüäll weiss u creme 2 Diwandeck K d adGardinen Qualitä ten in grösster Welt unter Preis Tischdecken en in Preis
Ein LVosten agen un nalitätenTüll t 1 vom Stück inStores h e u Peppiche Sofabezüge e le5 mit un bedeutenden Webefehlern AuswahlKöper Spachtel Victoria Satin ete tryVitragen e s le v Fern Làuferzeuge n renJ Stoffe 6 cli ohne Kanteardinenreste

und Arrangements von einfachsterPortièren h h Fensterschützer
S FVelle und Veiteppiche Ed üs epinr 7 Felle Chinesische Ziegenfelle Anxora Felle u r r rer in eeanneehe De Volant

Pultvorlagen Bettvorlagen in allen Grössen Qualitäten und Preislagen Sofn Decken in allen Grössen Qualitäten und Preiglagen

Sperielle Preisangaben unterlassen wir da sich die Billigkeit der Waren doch nur bei gleichzeitiger Besichtigung derselben ergibt
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